
                                                                                                                                          

                                                                                                                          Amberg, den 06.10.2018  

Stadt Amberg 

Herr Oberbürgermeister Michael Cerny 

Stadtratsantrag  

Anschaffung und Aufstellung einer Bücherzelle in der Altstadt 

Begründung  

Bei entsprechender künstlerischer Gestaltung, z.B. in Verbindung mit Luftkunst, ist eine 
Bücherzelle ein willkommener Blickfang und würde die Altstadt weiter aufwerten. Man kann 
eine ausrangierte Telefonzelle umbauen, oder eine entsprechende Raumzelle anfertigen. 
Bücher können von den Bürgern dort abgegeben werden, die Entnahme ist kostenlos. 
Einkommensschwache Menschen können sich hier mit Lesestoff versorgen, zudem ist dieser 
Service für Städtereisende interessant. Geschätzter Kostenaufwand 5.000 EUR.  

    

gez. Josef Lorenz und Aydin Ayten, Stadträte Amberger Bunt  

Amberger Bunt – Die Bunten im Stadtrat  

    
Email:  info@amberger-bunt.de   Home:   www.amberger-bunt.de  
Facebook: https://www.facebook.com/BuntAmberg/?fref=ts  

mailto:info@amberger-bunt.de
http://www.amberger-bunt.de/
https://www.facebook.com/BuntAmberg/?fref=ts


 

                                                                                                                              

                                                                                                                          Amberg, den 06.10.2018  

Stadt Amberg 

Herr Oberbürgermeister Michael Cerny 

Stadtratsantrag  

Anschaffung und Aufstellung von 10 Abfallbehältern mit eingebauter solarbetriebener 
Müllpresse inkl. Pfandflaschenregal für die Amberger Altstadt  

Begründung 

Die Müllproblematik in der Altstadt ist hinlänglich bekannt und muss hier nicht weiter 
erläutert werden. Das beantragte Müllsystem hat ein Fassungsvermögen von bis zu 800 
Liter, somit in etwa das 10-fache Volumen herkömmlicher Abfallbehälter. Es sind keine 
Tiefbauarbeiten notwendig, im Untergrund vorhandene Verkabelungen oder Verrohrungen 
müssen nicht berücksichtigt werden. Das System wird in vielen deutschen Städten 
eingesetzt, Hamburg hat z.B. seit 2014 in seiner Shopping-Meile Mönckebergstaße 160  
dieser Abfallbehälter stehen. Die Investitionskosten für die beantragten zehn Behälter 
schätzen wir auf 50.000 EUR, alternativ kann das System auch geleast werden. Bei etwaiger 
Kostenüberschreitung, kann auf das hierfür im Haushalt 2017 bereits enthaltene Budget 
zurückgegriffen werden.  

gez. Josef Lorenz und Aydin Ayten, Stadträte Amberger Bunt   
Amberger Bunt – Die Bunten im Stadtrat  

    
Email:  info@amberger-bunt.de   Home:   www.amberger-bunt.de  
c/o Werner Konheiser, Kochkellerstraße 1, 92224 Amberg 
Facebook: https://www.facebook.com/BuntAmberg/?fref=ts  
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Abfallbehälter  mit eingebauter Müllpresse (z.B. Modell „Big Belly Solar“) 

 

     

         

     

In Deutschland haben Städte wie Hamburg, Münster, Düsseldorf, Dresden, Münster, 
Hannover, Arnsberg, Braunschweig, Kiel usw. dieses System erfolgreich im Einsatz. Die 
solarbetriebene Müllpresse presst mit einer Verdichtung von 1:7 und hat eine Presskraft von 
780Kg. An einer Anzeigetafel kann man den Füllstand ablesen. Grün steht für leer, orange 
steht für halbvoll und rot für voll. Der Füllstand ist jedoch auch über das Internet bequem 
abrufbar. Dadurch wird eine Entleerungseffizienz garantiert. Der Big Belly Solar wird immer 
nur dann geleert, wenn er voll ist und er läuft nie über. Unangenehme Gerüche sowie 
Rattenbefall gehören somit der Vergangenheit an. Außerdem ist der Big Belly kindersicher, 
da die Presse nicht durch ein Hereingreifen erreicht werden kann.  
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   Mögliche Standorte -  Laufachse Bahnhofstraße/Marktplatz/Georgenstraße/Malteserplatz
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Amberger Bunt                                                                                          Amberg, den 18.10.2018 

Josef Lorenz 

Aydin Ayten 

 

 

 

 

 

Stadt Amberg 

Herrn Oberbürgermeister Michael Cerny 

 

 

Stadtratsantrag 

 

Renovierung der Fassade Leichenschauhaus Dreifaltigkeitsfriedhof 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

für den Haushalt 2019 beantragen wir die Ausbesserung der Fassade des Leichenschauhauses im 

Dreifaltigkeitsfriedhof. 

 

Begründung: 

 

An der Front des Gebäudes gibt es viele Stellen, an denen sich der Außenputz löst. Insbesondere bei 

Beerdigungszeremonien, denen viele Bürger aber auch auswärtige Gäste beiwohnen, wirkt der 

Anblick der Fassade unpassend. 

 

Im Hinblick auf eine gute Außendarstellung unserer Stadt sollte gerade ein solches Gebäude ein 

dem Rahmen entsprechendes Aussehen haben. 

 

Die Kosten für diese Maßnahme können wir als Laien nicht festlegen. Diese können vom 

Baureferat geschätzt werden. Sicher ist aber aus unserer Sicht, dass es sich um eine sinnvolle und 

nötige Investition handelt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Josef Lorenz 

Aydin Ayten 



Amberger Bunt                                                                                         Amberg, den 18.10.2018 

Josef Lorenz 

Aydin Ayten 

 

 

 

 

 

Stadt Amberg 

Herrn Oberbürgermeister Michael Cerny 

 

Stadtratsantrag 

 

Semistationäre Verkehrsüberwachung auf dem Altstadtring 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

für den Haushalt 2018 hat Amberger Bunt einen Antrag auf Anschaffung eines stationären 

Überwachungssystems für den Altstadtring gestellt. Dazu wurde beschlossen, dass der 

Modellversuch, den das Bayerische Staatsministerium des Inneren durchgeführt hat, abgewartet 

werden sollte. Als Ergebnis dieses Modellversuchs wurden die Voraussetzungen, die für die 

Anschaffung solcher Systeme gestellt werden, deutlich erleichtert. 

 

Deshalb beantragen wir, für den Haushalt 2019 eine semistationäre Verkehrsüberwachung auf dem 

Altstadtring einzurichten. Dazu muss ein mit Messelektronik ausgestatteter Anhänger beschafft 

werden, der dann an verschiedenen Stellen des Altstadtrings ohne Personal abgestellt werden kann 

und in dieser Zeit die gefahrenen Geschwindigkeiten überwacht. 

 

Der Einsatz des Anhängers könnte vom Zweckverband Kommunale Verkehrssicherheit Oberpfalz 

übernommen werden. Dazu ist seitens der Stadt Amberg ein Deckungsbeitrag von 38.000 Euro 

jährlich nötig. Wir beantragen für den  Haushalt 2019 38.000 Euro für diese Maßnahme 

einzustellen. 

 

Über ausgestellte Bußgelder können diese Ausgaben sicher wieder hereingeholt werden. Wichtig ist 

aber, dass das Problem „Stadtraser“ mit dieser Maßnahme entscheidend vermindert werden kann. 

Im übrigen verweisen wir auf unsere weiteren Argumente zum Antrag für den Haushalt 2018 vom 

11.Oktober 2017. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Stadträte Josef Lorenz und Aydin Ayten 
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